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Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler,  
 
in der vierten Spendenwoche wollen wir das Kinderdorf in Guarabira unterstützen.  
 
Das Kinderdorf Guarabira im Bundesstaat Paraíba be-
findet sich im Armenhaus Brasiliens. Es ist ein Ort der 
Hoffnung, den die Kinder im Grunde selbst erfunden 
haben, unterstützt durch den Missionar Gerd Brand-
stetter. Als er 1990 einen Straßenjungen im Gefängnis 
besuchte, bat dieser, ihn bei sich aufzunehmen. Der 
zuständige Richter erlaubte es und Gerd Brandstetter 
nahm den Jugendlichen mit. Bald kamen auch dessen 
Bruder und weitere zehn Straßenkinder in die not-
dürftige Aufnahmestelle. Sie gaben sich selbst den 
Namen „Die Kleinen mit Christus“.  
Daraus entstand der brasilianische Verein der „Meno-
res com Christo“ und das Kinderdorf Guarabira. Heute betreuen MitarbeiterInnen auf einem 6 Hek-
tar großen Gelände in 6 Jugendhäusern, einer Grundschule und einem Kindergarten täglich 230 Kin-
der und Jugendliche aus Notsituationen.  
  
Die MitarbeiterInnen im Kinderdorf Guarabira werden tagtäglich mit erschütternden Schicksalen 
konfrontiert. Jedes der Kinder, um die sie sich kümmern, hat seine eigene Geschichte. Es trägt einen 
unsichtbaren Rucksack voll erfahrenen Leids mit sich.  
Im Kinderdorf leben die Kinder in familienähnlichen Gemeinschaften mit Sozialvater und -mutter 
und bis zu 10 Kindern und Jugendlichen pro Haus. Kinder, die noch einen sicheren Schlafplatz ha-
ben, werden in Tageshäusern betreut.  Um ihre Zukunft kümmern sich ausgebildete Pädagogen, 
Sozialassistenten, Psychologen und Sozialeltern. Hier gehen die Kinder auch zur Schule, um sie auf 
ein selbstständiges Leben vorzubereiten. Jugendliche, die ab 18 nicht mehr im Dorf leben können, 
begleitet das Team sogar in der Berufsausbildung. 
 
Sie können sicher sein, dass jeder Beitrag dort ankommt, wo er am meisten gebraucht wird. So 
konnte im Kinderdorf Guarabira bereits vielen Kindern wieder Hoffnung und eine Perspektive gege-
ben werden, weil Menschen wie Sie, gemeinsam mit dem Team vor Ort, an die Zukunft dieser Kin-
der glauben. 
 
Liebe Grüße und eine besinnliche Adventszeit,  
 
Eure/Ihre Schülersprecherinnen  
 
Simona Kneißl, Lisa Kaltner, Isabella Schuh 

mailto:sekretariat@mariawardschulen.de

